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Militärische Führungsausbildung - quo vadis?

Die April-Kummer derASMZ ist traditionellerweise

dem Schwergewichtsthema «Armee und Wirtschaft»
gewidmet. In zwei Artikeln setzen sich Autoren mit zivilen

Kaderfunktionen mit der Fragestellung nach dem

Stellenwert der militärischen

Führungsausbildung innerhalb der Wirtschaft
kritisch auseinander.

In beiden Beiträgen kommt als

Gruudteiior zum Ausdruck, dass von

einer stabilen Verankerung der Milizarmee

innerhalb der Wirtschaft heute

nicht mehr gesprochen werden kann.

Dabei wird der Wert der Ausbildung
durchaus anerkannt, gleichzeitig aber ebenso kritisch

darauf hingewiesen, dass sich die Ansprüche seitens der

Wirtschaft in den letzten paarJahren markant geändert
haben.
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Demgegenüber strichen wiederum zwei Autoreu im

Rahmen eines Anlasses der HKA unter dem Titel «Return

On Military Education ROME» ebenso differenziert

die Vorzüge der militärischen Führungsausbildung

für eine zivile Managementfunktion hervor und plädieren

für einen Brückenschlag und das Nutzen von
sinnvollen Synergien.

Dieses Spaunungsfeld widerspiegelt letztlich den

Wandel, dem sich die Armee insgesamt und auf verschiedensten

Ebenen - und unter anderem eben auch in der

militärischen Führungsausbildung - ausgesetzt sieht.

Um zu konstruktiven, neuen Lösungsansätzen zu kommen,

ist dabei Dialog- und Diskussioiisbereitschaft

seitens etiler interessierten Parteien angesagt. Dies ist

Voraussetzung, um zu überzeugenden Konzepten zu
kommen, die schliesslich von allen Stakeholderu der

Armee überzeugt mitgetragen werden.

Hans-Ulrich Bigler
Redaktor ASMZ

ÖQ

*I12 1E3

x

X
Foto rrb


	Militärische Führungsausbildung - quo vadis?

